
Studienplan (Tabellarische Übersicht) 
 
Bei dem folgenden Studienplan handelt es sich nicht um eine Pflichtvorgabe, sondern lediglich um 
einen Vorschlag, der den Studierenden die sinnvolle Einteilung und Gliederung ihres Studiums 
erleichtern soll. Der Vorschlag ist je nach Notwendigkeit und/oder Neigung zu ergänzen; die 
Höchstzahl von 25 SWS (für alle gewählten Fächer) sollte dabei nicht überschritten werden. 
 
Grundstudium (30 SWS) und Hauptstudium (10 SWS) 
 
Für Studierende ohne Vorkenntnisse des Spanischen wird die folgende Aufteilung empfohlen (die 
aufgrund der hohen Stundenzahl des Grundkurses I den vorgesehenen Richtwert von 20 SWS für das 
Grundstudium überschreitet). 
Studierende mit Vorkenntnissen beginnen, je nach Einstufung, mit dem Grundkurs II oder dem 
Grundkurs III. Sie können bereits im ersten Studiensemester eine Propädeutik besuchen und auch die 
übrigen Lehrveranstaltungen früher besuchen als im folgenden Studienplan vorgeschlagen. 
 

  SWS 

1. / 2. 
Semester : Grundkurs Spanisch I für RomanistInnen 6 

 Deskriptive Phonetik des Spanischen (1./2. Semester)* 1 

 Grundkurs Spanisch II für RomanistInnen 4 

 Landeskundliche Vorlesung oder Übung 1-2 

 Sprach- oder literaturwissenschaftliche Propädeutik * 2  

   

3./4. 
Semester:  

Grundkurs Spanisch III für RomanistInnen mit Diktat und Version * 4  

 Sprach- oder literaturwissenschaftliche Propädeutik * 2 

 Sprach- oder literaturwissenschaftliche Vorlesung 2 

 Sprachwissenschaftliches Proseminar * 2 

 Literaturwissenschaftliches Proseminar * 2 

   

5./6. 
Semester: 

1 sprach- oder literaturwissenschaftliches Hauptseminar** 
1 sprach- oder literaturwissenschaftliche(s) Hauptseminar oder Vorlesung** 
Mittelstufe Grammatik oder  
Übersetzung Spanisch-Deutsch oder Deutsch-Spanisch** 
landeskundliche Übung** 
Übung zum Hör- und Leseverstehen oder zur Textproduktion** 

2 
2 
 
2 
2 
2 

 
* Lehrveranstaltungen, deren erfolgreiche Teilnahme Zulassungsvoraussetzung für die 
Zwischenprüfung ist. 
 
** Lehrveranstaltungen, deren erfolgreiche Teilnahme Zulassungsvoraussetzung für die 
Bakkalaureusprüfung ist. 
 


